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1. Vorsitzender Frank Seidel Handy 01 51-29 16 48 64

2. Vorsitzende Corinna Schmidt Handy 01 51-52 46 34 99 

Schatzmeister Dr. Joachim Sohn Handy 01 72-5 40 68 63 

Schriftführer Oliver Scholze Handy 01 71-7 70 29 39 

1. Sportwart Markus Rosensky Handy 01 76-62 16 29 00

2. Sportwart Dr. Axel Rojcyk Handy 01 70-8 07 05 01  

Jugendwart Marian Rouven Hartung Handy 01 60-94 85 01 63

Jüngstenwart Marcel Baenisch  Handy 01 52-22 56 02 98

Herrenwart Daniel Weigelt Handy 01 63-8 79 12 40 

Damenwartin Jana Riedel Handy 01 79-8 52 11 82 

Pressewart Cord Wilhelm Kiel  Handy 01 79-5 04 24 69 

Trainer Markus Rosensky, Daniel Weigelt, Ernst Wahle, Marcel Baenisch

Ehrenrat Christiane Meyer, Ingrid Biel, Bruno Krieger, Ernst Wahle, 
 Dr. Jochen Legler
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Mit Frank Seidel (1. Vorsitzender) und Corin-
na Schmidt (2. Vorsitzender) ist beim DTH die 
Vorstandsspitze neu besetzt worden. Ab 
Seite 9 können wir die beiden in einem Inter-
view näher kennenlernen. Zusätzlich kam mit 
Dr. Axel Rojczyk ein „alter Bekannter“ wieder 
neu in den Vorstand als 2. Sportwart für 
Daniel Weigelt.

Den beiden scheidenden Vorstandsmitglie-
dern Roman von Alvensleben und Dieter 
Rathgeber wurde bei der DTH-Jahres-
hauptversammlung für ihre gute Arbeit 
gedankt. 

Es ist schön, dass sich aus unseren Reihen 
immer wieder Freiwillige finden, die sich in 
den Dienst unseres Tennisvereins stellen. 
Diese ehrenamtliche Tätigkeit verdient von 
uns Mitgliedern großen Respekt.

Bereits am Sonnabend, 8. April, findet in die-
sem Jahr auf unserer Anlage die Saisoneröff-
nung statt. 

Bisher haben wir in der April-Ausgabe auf 
den beiden Mittelseiten die Punktspieltabel-

len veröffentlicht. Leider ist es in dieser Aus-
gabe nicht mehr möglich. Bis zum 22. März 
habe ich die beiden Mittelseiten frei gehalten. 
Als sich abzeichnete, dass die Staffeleintei-
lung mit den Terminen nicht vor Anfang April 
kommen wird, wurde entschieden diese Aus-
gabe ohne die Punktspieltabellen zum Druck 
freizugeben. Ich hoffe, dass dieser „Auf-
schlag“ noch vor der Saisoneröffnung am 8. 
April an die Mitglieder zugestellt werden 
kann. Heute am 22. März wird diese Datei 
zum Druck bei „flyeralarm“ reingestellt. Etwa 
10 bis 14 Tage muss man mit der Ausliefe-
rung der Hefte rechnen. 

Wer sich über die Staffeleinteilung unserer 
Mannschaften informieren möchte, kann es 
im Internet über den NTV oder auf unserer 
Homepage www.dthameln.de verfolgen.

Allen unseren Tennisfreunden und den Spon-
soren wünsche ich eine angenehme und 
erfolgreiche Sommersaison 2017.

Gerhard Sohns
(verantwortlich für Inhalt und Gestaltung)

Der DTH mit neuer Vorstandsspitze

InhaltsverzeichnisInhaltsverzeichnis
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Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Förderer des Deutschen
Tennisvereins Hameln e.V. herzlich ein und freuen uns auf ein

zahlreiches Erscheinen. Unsere neuen Mitglieder wollen
wir an diesem Tag in unserem Kreise offiziell begrüßen.

Der Vorstand

am Sonnabend, 8. April, um 15 Uhr

• Ehrung der Jubilare

• Vorstellung der
neuen Mitglieder   

5

Hausgemachte
Tomatensuppe       3,– €

Kartoffelsalat mit
Boulette oder
Wiener Würstchen 4,90 €

Kaffee und ein
Stück selbst-
gebackenen
Kuchen 3,50 €

Das Team Pivodic bietet an:



Herzlichen
Glückwunsch
zum Jubiläum

65 Jahre Christiane Meyer  

55 Jahre Liesel Rojczyk  

50 Jahre Eckhard Baß 

45 Jahre Karin Scheer  

45 Jahre Christian Brecke

40 Jahre Kerstin Hübner

40 Jahre Dr. Marion Schöpe

40 Jahre Willi Grotemeier

35 Jahre Gerhard Sohns 

30 Jahre Klaus Arnecke 

30 Jahre Ulrike Arnecke 

30 Jahre Dieter Merfert 

30 Jahre Rolf Tanneck

25 Jahre Jeanette Klawitter

25 Jahre Brigitte Görner

25 Jahre Heiko Görner

25 Jahre Ivan Sljivac

25 Jahre Margrit Jäger
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Sehr geehrte Vereinsmitglieder des DTH
und alle Freunde des Tennissports,

das neue Jahr hat 
b e g o n n e n  u n d 
sicherlich für eini-
ge Vereinsmitglie-
der bei der dies-
jährigen Mitglie-
derversammlung 
im Februar schon 
e in ige  Übe r ra-
schungen parat 
gehabt.

So wurde fast der 
halbe Vorstand 
neu besetzt, nach-
dem die bisherige 
Führung des Ver-
eins das Amt des 

1. und 2. Vorsitzenden zur Verfügung gestellt 
hat. Dies führt den DTH, nach den Wogen 
des vergangenen Jahres, hoffentlich wieder 
in ruhigeres Fahrwasser. An dieser Stelle 
möchte ich den aus dem Vorstand ausge-
schiedenen Mitgliedern für ihre gute Vor-
standsarbeit danken. Auf der Basis dieser 
Vorarbeit kann der neue Vorstand seine 
Arbeit sicherlich gewinnbringend für den Ver-
ein aufnehmen.

Des Weiteren möchte ich mich für das mir ent-
gegengebrachte Vertrauen bei der Wahl zum 
ersten Vorsitzenden des DTH auf der dies-
jährigen Jahreshauptversammlung bedan-
ken. Es warten viele Aufgaben und ich werde 
versuchen, diese alle mit meinem Einsatz zu 
bewältigen, um den Verein in allen Bereichen 
voran zu bringen und das Vertrauen der Mit-
glieder zu rechtfertigen.

Eine sehr wichtige Aufgabe sehe ich in der 
Förderung der Jüngsten- und Jugendarbeit, 
die auch bisher in hervorragender Weise 
betrieben worden ist. Leider steht uns unser 
Jüngstenwart Marcel Baenisch nur noch für 
eine begrenzte Zeit zur Verfügung. Er wird 
eine Lücke hinterlassen, die nicht so einfach 
zu schließen sein wird. 

Die Pflege unserer Anlage und des Vereins-
heimes ist natürlich ein Dauerbrenner und 
bedarf ständiger Aufmerksamkeit, da dies 
auch der kostenintensivste Bereich ist. Des-

halb sei hier noch einmal ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass der Verein auf die tätige 
Mithilfe seiner Mitglieder angewiesen ist. 
Manche Aufgaben kann der Verein sehr gut in 
Eigenleistung erbringen, wenn sich die Ver-
einsangehörigen bei einer bestimmten Auf-
gabenstellung bereit erklären, mitzumachen, 
unter Umständen auch über die zu leistenden 
Arbeitsstunden hinaus. Gerade jetzt im Früh-
jahr stehen viele Aufgaben an. 

Dies sind nur zwei von vielen Aufgaben, die 
aber zeigen, dass der Verein immer wieder 
auf das Engagement seiner Mitglieder ange-
wiesen ist, sei es bei „handfesten“ Arbeiten, 
oder bei der Planung und Ausrichtung von 
Veranstaltungen. 

In diesem Sinne appelliere ich an alle, denen 
der DTH am Herzen liegt, in sich zu gehen 
und zu prüfen, inwieweit er bereit ist, sich im 
Verein einzubringen.

Gemeinsam können wir viel erreichen.

In diesem Sinne wünsche ich allen einen 
guten Start in die Sommersaison 2017 und 
viel Spaß.

Mit sportlichem Gruß

Frank Seidel 

Der neue 1. Vorsitzende berichtet
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Der
Deutsche Tennisverein Hameln

trauert um sein langjähriges 
Vereinsmitglied

Dr. med.
Klaus Zehender
Er verstarb am 10. Februar 2017

im Alter von 84 Jahren.

Wir werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Der Vorstand
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31. DTH-OPEN
Bundesweites Tennisranglistenturnier

13. – 16. Juli 2017
Täglich

ab 10 Uhr

Damen und

Herren

mit B-Runde

DEUTSCHER TENNISVEREIN           HAMELN E.V.

Tennisanlage am Tönebönweg  •  www.dthameln.de

Perfekt in Dach und Fassade 31789 Hameln

ZAUNBAU

OMAN VON ALVENSLEBENRe c h t s a n w ä l t e
www.anwalt-hameln.de

Werner Otto GmbH
www.otto-abbruchtechnik.de

Jens Kursawe e. K.

Qualität setzt sich durch



Die Jahreshauptversammlung des DTH 
ergab einen kompletten Wechsel in der Füh-
rungsspitze. Doch wer sind die beiden neuen 
Gesichter, die den DTH nun auch nach 
Außen hin vertreten? Im Interview mit Cord 
Wilhelm Kiel berichten Frank Seidel und 
Corinna Schmidt aus ihrem Leben, schildern 
ihre Tenniserfahrungen und blicken auf die 
kommenden zwei Jahre voraus.

Ihr seid noch recht neu im Verein (Corinna 
Schmidt) oder jagt schon seit etlichen Jah-
ren im DTH der Filzkugel hinterher (Frank 
Seidel). Könnt Ihr Euch in einer Kurzbio-
graphie den Mitgliedern dennoch einmal 
vorstellen?

Frank Seidel: 
I c h  b i n  a m 
08.03.1959 in 
der Bierstadt Ein-
beck geboren 
und seit meinem 
1. Lebensjahr in 
Göttingen auf-
g e w a c h s e n , 
dort zur Schule 
gegangen, bis 
ich 1977 dort 
a u c h  m e i n 
Abitur gemacht 
habe. Es folgte 
dann die Bun-
deswehrzeit von 
15 Monaten als 

Feldjäger. Anschließend Studium zunächst 
der „Juristerei“ in Bayreuth und Göttingen, bis 
ich dann schließlich mein Wunschstudium 

Zahnmedizin, auch in Göttingen, bekommen 
habe. Nach Abschluss des Studiums und mei-
ner Assistenzzeit habe ich mich als Zahnarzt 
in einer Gemeinschaftspraxis in Stadtolden-
dorf niedergelassen. Nach Hameln und in 
den DTH hat mich dann im Jahr 2003 meine 
jetzige Frau und DTH-Mitglied Christiane „ge-
holt“. Damals konnte ich auch noch nicht Ten-
nis spielen. Seit 2010 betreibe ich eine Zahn-
arztpraxis in Groß Berkel. 

C o r i n n a 
Schmidt :  I ch 
spiele seitdem 
ich sechs Jahre 
alt  bin Tennis 
und habe ver-
schiedene Sta-
t ionen er lebt . 
Über Walsrode 
bin ich zum TV 
Ost Bremen und 
dann zum Klip-
per THC nach Hamburg gekommen. Nach 
einer für mich schweren Verletzung musste 
ich meinen Leistungssport Tennis begraben 
und bin wieder in meinen Heimatverein TC 
Munster zurückgegangen. Dort habe ich bis 
zum Jahr 2011 auch noch gespielt. Nach 
einer Pause von 4 Jahren habe ich im Som-
mer 2015 wieder angefangen und zwar beim 
DTH. Ansonsten bin ich selbstständige Steu-
erberaterin und habe eine Kanzlei mit mei-
nem Schwiegervater zusammen. Daher bin 
ich verheiratet und habe einen Sohn von 
knapp drei Jahren. Das zweite Kind ist unter-
wegs und soll im Juli dieses Jahres das Licht 
der Welt erblicken. 

Unsere neuen Vorsitzenden im Interview
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Tischlerei

Heinrich Grope GmbH
Inh. Bernd Grope

Wir fertigen für Sie:
Holz- und Kunstoffenster • Haus- und Innentüren • Möbelbau
Sicherheitsbeschläge • Rolläden • Sonnenschutz • Verglasungen

Hessisch Oldendorf-Fischbeck • Dammstraße 7 • Telefon (0 51 52) 84 95 • Fax 6 11 60



Was hat Euch bewogen, für den Vorsitz im 
DTH zu kandidieren?

Schmidt: So richtig kandidiert habe ich ja 
nicht, ich wurde eher überrumpelt. Aber es 
macht mir Spaß mich für meine Leidenschaft 
Tennis einzusetzen. Ich hoffe, dass ich das 
schaffen werde.

Seidel: Nachdem die Frage der Vakanz der 
Ämter des 1. und 2. Vorsitzenden bis kurz vor 
der Jahreshauptversammlung im Februar die-
ses Jahres nicht geklärt war und ich von meh-
reren Seiten auch schon früher angespro-
chen worden bin, das Amt des 1. Vorsitzen-
den zu übernehmen, habe ich mich nach eini-
ger Überlegung entschlossen, in dieser Hin-
sicht ehrenamtlich für den DTH tätig zu wer-
den. Außerdem bietet sich so die Gelegen-
heit, direkt an den Entscheidungen zum 
Wohle des Vereins Einfluss zu nehmen und 
neue Ideen direkt in den Vorstand einzubrin-
gen.

Was gefällt Euch am Tennis? Wann und 
warum habt Ihr angefangen, Tennis zu 
spielen?

Seidel: Tennis ist einfach eine spannende 
Sportart. Ein Match kann, auch wenn es 
anfänglich wie eine klare Sache aussieht, am 
Ende ganz anders als gedacht ausgehen. 
Tennis ist technisch anspruchsvoll und sehr 
vom Kopf abhängig. Angefangen mit dem 
Tennis habe ich als Ersatz für meine Frau in 
einer ihrer Doppelrunden. Damals konnte ich 
lediglich aus meinen Erfahrungen beim 
Squash zehren. Aber es hat Spaß gemacht 
und so habe ich öfter mal ausgeholfen, bis ich 
dann, 2004 glaube ich, in den DTH eingetre-
ten bin.

Schmidt: Es gefällt mir zum einen, dass ich 
auf mich alleine gestellt bin, aber auch zum 
anderen für eine Mannschaft kämpfen kann. 
Ich liebe die Herausforderung, gegen ver-
meintliche bessere Spielerinnen oder Spieler 
zu spielen. Angefangen habe ich, weil mein 
Vater gespielt hat.

Zumindest von Frank weiß ich, dass er in 
anderen Bereichen Leistungssportler 
war. Wie ist Eure „sportliche Biografie“?

Schmidt: Leistungssport war nicht immer 

Michael Rennen
Stegerwaldstraße 6  fon 0 51 51 / 6 48 48
31789 Hameln  fax 0 51 51 / 6 21 33

www.diewerkstatt-hameln.de

• Reparatur und Wartung
  aller Fabrikate
• eigene Lackiererei

• TÜV/AU
• Diagnostik
• Reifenservice
• Karosseriearbeiten
• Klimaservice 
• Teile-Verkauf
• Neu-/Gebrauchtwagen
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Tennis. Angefangen habe ich mit 
Leichtathletik, dann kam irgendwann 
Tennis dazu und ich musste mich ent-
scheiden. Ich habe mich für Tennis 
entschieden. Ich habe es bis in die 2. 
Bundesliga geschafft, das ist aber 
schon Jahre her (ich war 18 Jahre 
jung) und ich spiele leider nicht mehr 
annähernd so gut wie früher auch auf-
grund von körperlichen Problemen 
durch das jahrelange Tennistraining.

Seidel: Ich komme ursprünglich aus 
dem Wassersport. Nachdem mir das 
reine Schwimmen, bei dem man in 
aller Regel nur eine Bahn nach der 
anderen zieht, zu eintönig geworden 
ist, habe ich mit dem Wasserball beim 
ASC Göttingen (damals SSC Göttin-
gen) im Alter von ca. 14 Jahren ange-
fangen. Die total neu gegründete 
Jugendmannschaft hatte ziemlich 
schnell Erfolg. Der SVN (Schwimm-
verband Niedersachsen) förderte eini-
ge Spieler von uns, so dass ich bald in der 1. 
Herrenmannschaft des ASC Göttingen mit-
spielen durfte, die dann auch sehr erfolgreich 
gespielt hat. Wir waren im ganzen Bundesge-
biet unterwegs. Als Student spielte ich dann 
auch in der Uni-Mannschaft. Als mein Zahn-
medizinstudium mir nicht mehr so viel Zeit 
ließ, spielte ich an der Uni in noch einer exoti-
scheren Sportart mit: Unterwasser-Rugby – 
auch sehr interessant. Später kam ich dann 
das erste Mal mit einer Racquet-Sportart, 
dem Squash, in Berührung. Das habe ich in 
einer privaten Runde über mehrere Jahre 
gespielt. Als ich dann schließlich nach 
Hameln kam, wurde aus Squash dann Ten-
nis.

Ihr seid beide voll berufstätig. Wie werdet 

Ihr die ehrenamtliche Arbeit, Familie und 
Beruf miteinander koordinieren?

Seidel: Auch andere Vorstandsmitglieder 
sind berufstätig und haben Familie. Meine 
Frau hat mir die volle Unterstützung zuge-
sagt, mein Sohn Lukas ist aus dem „Gröbsten 
raus“, und alles ist eine Frage des Zeitmana-
gements. Sicher wird der eine oder andere 
gemütliche Fernsehabend dem Ehrenamt 
zum Opfer fallen und es müssen andere Prio-
ritäten gesetzt werden.

Schmidt: Mit viel Verständnis durch meinen 
Mann... 

Welche Ziele seht Ihr für Eure Vorstands-
arbeit - was liegt Euch besonders am Her-
zen? Gibt es besondere Projekte oder Zie-
le, die Ihr umsetzen wollte? Gibt es viel-

Wir sindWir sind
aufauf

Wir sind
auf

für Siefür Siefür Sie

DRAHTDRAHTDRAHT

Zäune, Tore und Zubehör
Schmiedeeiserne Tor- und Fensteranlagen nach Ihren Vorstellungen.

ZAUNBAU
GmbH & Co. KG

Walter-von-Selve-Straße 3 · Hameln · Telefon (0 51 51) 94 11 26
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leicht auch Problemfelder, die angegan-
gen werden müssen?

Seidel: Ziel für die Vorstandsarbeit muss es 
sein, die finanzielle Konsolidierung weiter vor-
anzutreiben, indem durch die weitere Förde-
rung der Jugendarbeit ein breites Interesse 
am Tennissport entsteht und dadurch weitere 
Mitglieder dem Verein beitreten. Aber das 
war auch richtigerweise die Intention des 
alten Vorstandes. Schön wäre es, wenn wir 
mehr Mitglieder dazu bewegen könnten, sich 
in das allgemeine Vereinsleben zu integrie-
ren, an den angebotenen Veranstaltungen 
teilzunehmen und auch aktiv Anregungen 
und Vorschläge zu machen und vor allem 
auch an der Verwirklichung dieser Ideen mit-
zuwirken. Denn aus Erfahrung aus der Ver-
gangenheit sind es immer dieselben, die sich 
einbringen. Das würde auch das Leben rund 
um das Vereinsheim auf der Terrasse för-
dern. Bisher sind sehr viel Arbeit und Geld in 
die Tennisanlage geflossen, wobei das Ver-
einsheim selbst etwas stiefmütterlich behan-
delt worden ist. Nachdem die Umkleideräu-
me und Duschen vor einiger Zeit renoviert 
worden sind, könnte auch der Hauptraum 
eine Renovierung vertragen. Da sind wir zur 
Zeit dran. Meinungsverschiedenheiten wird 
es immer geben, die dann auch zu Proble-
men führen können. Während meiner kurzen 
Amtszeit hat sich keine neue Thematik erge-
ben, die jetzt vorrangig bearbeitet werden 
muss.

Schmidt: Ich muss mich erst einmal einar-
beiten, so gut kenne ich den Verein leider 
noch nicht, was aber auch Vorteile haben 
kann, da ich ja sehr unvoreingenommen an 
die Sache heran gehe. Persönlich finde ich 
es immer wichtig, dass auch Frauen/Mäd-
chen unterstützt werden, da meistens die Her-
renmannschaften die volle Aufmerksamkeit 
bekommen.

Wo seht Ihr den DTH in fünf, wo in zehn 
Jahren?

Seidel: Ich hoffe, der DTH steht sowohl in 5 
als auch in 10 Jahren noch in Hameln… Nein 
im Ernst, der DTH ist der größte Tennisverein 
der Region, und das soll er auch bleiben. 
Aber niemand kann wissen, was die Zukunft 
bringt. Bescheren uns Angelique Kerber und 
Alexander Zverev einen neuen Tennisboom 
oder versinkt der Tennissport noch weiter in 

der Versenkung? Wir können nur mit unseren 
„bescheidenen“ Mitteln dazu beitragen,  Ten-
nis am Leben zu erhalten. Deswegen ist es 
wichtig, auch dem Leistungsgedanken einen 
gewissen Stellenwert einzuräumen, und zu 
hoffen, dass durch die Förderung im Jugend- 
und Jüngstenbereich Talente hervorgehen, 
die auch überregional erfolgreich sind. Wer-
bemaßnahmen und Berichterstattung gehö-
ren auch dazu.

Welche Hobbys und Interesse habt Ihr 
neben dem Tennis?

Schmidt: Meine Familie ... ganz klar. 

Seidel: Neben dem Tennis gehe ich immer 
noch gerne Schwimmen, wobei sich das 
dann doch eher dem Baden annähert. Außer-
dem genieße ich das Skifahren in den Alpen, 
das ich auch erst spät entdeckt habe. Ich war 
eigentlich immer der mediterrane Typ.  Fer-
ner höre ich gerne Musik und bin auch einem 
guten Essen nicht abgeneigt.

Ich wünsche Euch auch im Namen unseres 
Vereins alles Gute für die Vorstandsarbeit 
und eine stets glückliche Hand!

Cord Wilhelm Kiel
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Das Turnier für alle Tennisbegeisterte im Landkreis Hameln-Pyrmont. 
Veranstalter: Deutscher Tennisverein Hameln, Tönebönweg,
10-Platz-Anlage!

Wir wollen 80 Teilnehmer! Mitmachen kann jeder ab 14 Jahre!

Gespielt wird nach dem Drop-in-Prinzip: die Doppelpaarungen werden 
zugelost. 

Eine Spielrunde besteht aus 20 Minuten Match und 20 Minuten Pause.
Es werden 6 Runden gespielt, Siegerehrung gegen 17 Uhr.

Startgeld 15,– € 

Der Sieger erhält den riesigen Wanderpokal.

Jeder Teilnehmer bekommt einen Preis zugelost.
Auch der Verlierer kann den Hauptpreis gewinnen!

Der Hauptpreis ist eine Wochenendreise für ein Tennisturnier, das 
noch festgelegt wird. Im letzten Jahr ging es nach Stuttgart 
Filderstadt zum Weißenhofturnier.
Mit Unterstützung des FIRST Reisebüro Hameln!

Anmeldung bitte ausschließlich über die Homepage  www.dthameln.de
oder über einen Aushang im DTH.

Das Startgeld bitte mit dem Stichwort „Multi-Drop-in“ überweisen an:  
Deutscher Tennisverein Hameln, Volksbank Hameln-Stadthagen,
BIC: GENODEF1HMP, IBAN: DE 88254621600711094400

Anmeldungen bitte bis zum Mittwoch, 26. April 2017.

Ab 10.30 Uhr ist ein kleiner Sektempfang im Preis inbegriffen.
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Hauptpreis:

Eine Wochenendreise

für 2 Personen

zu einem Tennisturnier,

das noch festgelegt

wird.

Sponsered by:

Tiefkühl- und Backbedarf-Service

B Ä D E R M A N N

...kompetent

...freundlich

...zuverlässig

Mit freundlicher Unterstützung
von

und

Das Turnier für alle Tennisbegeisterte aus Hameln!
DTH-Anlage Tönebönweg
Anmeldung ausschließlich unter www.dthameln.de
oder über einen Aushang im DTH. 
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Markus Rosensky
Tel. 0176 - 621 629 00

Ernst Wahle
Tel. 0163 - 3000 676

Daniel Weigelt
Tel. 0163 - 879 12 40

Marcel Baenisch
Tel. 0152 - 22 560 298
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Der Saisonauftakt gegen TuS Wettbergen 
glückte unerwartet deutlich mit 6:0. Ab dem 
zweiten Punktspiel erwischte uns eine Grip-
pewelle, die uns bis zum Ende der Saison 
heimsuchte. Gegen den GW Gifhorn II und 
den TSC Göttingen II konnten wir ein 3:3 
erspielen.

Beim DTV Hannover II empfing uns eine 
extrem stark besetzte Mannschaft. Jana 
spielte ein hervorragendes, spannendes 
Einzel, bei dem alle mitfieberten. Dennoch 
mussten wir uns mit 1:5 geschlagen 
geben. Plötzlich befanden wir uns im 
Abstiegskampf und gewannen mit Blei-
arm, Bleikopf und einer Portion Kampfgeist 
in der Hamelner Sportbox 6:0 gegen VfL 
Westercelle II. Mit diesem deutlichen Sieg 
erreichten wir den Klassenerhalt.

Zum TV Jahn Wolfsburg reisten wir 
schließlich entspannt an und hätten beina-
he noch den Aufsteiger, der in bester 
Besetzung antrat, besiegt. Die Wintersai-
son konnten wir mit dem 3. Platz abschlie-
ßen. 

Wie immer hatten wir mega viel Spaß. 
Schokocroissants, Mettbällchen mit Dipp, 
Kekse, Bananen, Haribo, Sekt, Chips (nur 
ungarisch) und ein lebendiger Whats-App-
Chat mit Live-Ticker durften dabei nicht feh-
len. 

Laura und Celine gaben ihr Debüt und hol-
ten wertvolle Punkte für die Mannschaft. 

Einen riesigen Dank möchten wir an dieser 

Stelle auch an unsere treuen Fans aus-
sprechen, die uns stets begleiten! Wir freu-
en uns schon auf die kommende Sommer-
saison.

Viele liebe Grüße von Jeanette Klawitter, 
Sarah Schwarz, Jana Riedel, Cecile Tre-
dez, Corinna Schmidt, Laura Beye, Kristi-
na Lemke, Celine Benkenstein und Fran-
ziska Ehrhardt

Souveräner Klassenerhalt in der Landesliga

GF Dipl.-Ing. (FH) Dirk Schünemann
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Trotz mehrmaliger Aufforderung konnte ich 
leider keinen Bericht von den Punktspielen 
der 1. Herren in der Oberliga bekommen. 
Daher versuche ich so gut es geht, den 
Bericht anhand der Daten im Internet selbst 
zu schreiben.

Da in dieser höchsten Klasse von Nieder-
sachsen neun Mannschaften waren, war der 
Klassenerhalt bei vier Absteigern ein schwe-
res Unterfangen.

Das Auftaktspiel beim TC Alfeld ging glatt mit 
0:6 verloren. Gegen diesen späteren souve-
ränen Staffelsieger waren die DTH-Spieler 
einfach chancenlos.

Besser lief es im zweiten Spiel gegen GW Gif-
horn, wo im Heimspiel ein 5:1-Sieg heraus-
sprang. Benno Wunderlich, Alexander Goro-
vits und Lars Hartmann setzten sich im Einzel 
durch. Lediglich Marcel Baenisch musste 
sich im Spitzeneinzel knapp mit 11:13 im 
Match-Tiebreak geschlagen geben. An-
schließend wurden beide Doppel ohne Satz-
verlust gewonnen.

Im dritten Spiel war der spätere Staffelzweite 
Oldenburger TeV II zu Gast in Hameln. Mit 
ersatzgeschwächter Mannschaft verlor der 
DTH 2:4. Nur Marcel konnte sein Einzel und 
das Doppel mit Benno gewinnen.

Eine Punkteteilung gab es beim TC Bad 
Essen. Marcel und Lars gingen in den Ein-
zeln als Sieger vom Platz. Das Doppel Wun-
derlich/Hartmann sorgte für den 3:3-End-
stand.

Im Spiel Nummer 5 gab es gegen den Tabel-
lenletzten Bückeburger WRB einen deutli-
chen 6:0-Heimsieg. Baenisch, Wunderlich, 
Gorovits und Weigelt ließen hier nichts 
anbrennen.

Beim Auswärtsspiel gegen den Tabellen-
nachbarn Braunschweiger THC konnte man 
nur staunen, wenn man sich das Spielformu-
lar anschaut. Mit Marcel, Alexander und Lars 
fehlten gleich drei Stammspieler. Was war da 
los? So kamen Marian Hartung und Julius 
Kock unverhofft zu ihrem ersten Oberligaein-
satz. Bei dieser 1:5-Niederlage konnte ledig-

1. Herren verpassten Klassenerhalt in der Oberliga
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lich Daniel Weigelt sein Einzel an Nummer 2 
gewinnen.

Im vorletzten Spiel mussten die Hamelner zu 
SW Cuxhaven reisen. Auch hier setzte es 
eine 1:5-Niederlage. Nur Marcel konnte sein 
Spitzeneinzel gewinnen. 

Zum Abschluss war TSV Havelse zu Gast in 
der Sportbox. Hier punkteten Marcel Bae-
nisch und Lennard Heidjann in den Einzeln 
und zusammen auch im Doppel zum 3:3-
Remis. Ein sehr erfolgreiches Debüt gab hier-
bei der junge Lennard. Mit seiner LK 9 
gewann er gegen einen LK-8-Spieler souve-
rän 6:1, 6:1.

Insgesamt hatten die DTH-Spieler 6:10 
Punkte auf ihrem Konto. Dies bedeutete 
Platz 6 von 9 Mannschaften. Laut Regularien 
bedeutet es den Abstieg aus dem Oberhaus 
von Niedersachsen. Doch wer weiß, viel-
leicht bleibt der Viertletzte doch drin?

An Spitzenspieler Marcel Baenisch hat es 
nicht gelegen. Denn er konnte von sieben 
Spielen viermal an Nummer 1 gewinnen. Das 

ist eine sehr tolle Bilanz. 
Ich kann mich nicht erin-
nern, dass wir in dieser 
Position in der Oberliga 
jemals einen so guten 
Spieler hatten. Vor etwa 
15 bis 20 Jahren spiel-
ten unsere 1. Herren 
auch mehrere Jahre in 
der Oberliga. Da hatten 
wir in dieser Position 
immer ausländische 
Spie ler  im Einsatz. 
Diese hatten jedoch 
nicht so eine gute Ausbeute wie unser Trainer 
vorzuweisen.

Hoffentlich kann er diese gute Form auch in 
der Sommersaison halten. Denn gerade 
wurde bekannt, dass die 1. Herren den Auf-
stieg als Zweiter in die Sommer-Oberliga 
geschafft haben. Für diese Staffel werden 
sechs Spieler benötigt. Denn hier sind sechs 
Einzel und drei Doppel erforderlich.

Gerhard Sohns

Marcel Baenisch



Die 2. Herren des DTH landet auf einem 
ordentlichen 2. Platz in der Verbandsklasse 
und beendet somit die diesjährige Winterrun-
de mit einem wirklich soliden und zufrieden-
stellenden Endergebnis von 7:3 Punkten.

Dadurch, dass Februar und März nunmal 
wunderbare Monate sind, um ein paar aktive 
Tage in den Bergen beim Skifahren zu ver-
bringen, mussten wir in der Kaderplanung 
relativ viel rotieren. Grundkern der Mann-
schaft bildeten Daniel Weigelt, Daniel Bor-
cherding, Lennard Heidjann und Julius Kock. 
Zu mehr als überzeugenden Einsätzen 
kamen jedoch auch Alexander Stumpf, 
Michael Ehrhardt und Sebastian Woldt. Vie-
len Dank für die professionelle Aushilfe!

Etwas holprig starteten wir im ersten Punkt-
spiel gegen den TuS Wettbergen Hannover 
II. Gegen ein Team, das im Durchschnitt nicht 
viel älter als 16 Jahre war, lagen wir nach den 
Einzeln trotz solider Leistung überraschend 
1:3 hinten. In den Doppeln mit Kock/Weigelt 
und Borcherding/Heidjann siegte dann aber 
doch die geballte Tenniserfahrung und 
sicherte uns den ersten wichtigen Punktge-
winn.

Weiter ging es gegen Titelfavoriten und letzt-
endlich auch verdienten Aufsteiger TSV 
Havelse II. Der stark aufspielenden Truppe 
unterlagen wir schließlich etwas unglücklich 
mit 2:4. Mit ein bisschen mehr Konzentration 
wäre nach den Einzeln ein 2:2 locker drin 

gewesen. Ein Champions-Tiebreak nach 
8:2-Führung noch zu verlieren ist gar nicht so 
einfach, geht aber trotzdem. Ärgerlich!

Gegen die Mannschaft aus Bückeburg hatten 
wir beim dritten Punktspiel jedoch nicht die 
geringsten Probleme und gewannen relativ 
mühelos mit 6:0. Ein Pflichtsieg, da die 
Bückeburger mit 0:10 Punkten am Ende der 
Saison als weit abgeschlagener Absteiger 
feststehen.

Mit einer starken Leistung gegen den Rivalen 
TV Springe gelang uns ein 5:1-Sieg in der hei-
mischen Sportbox. Zwar wurden Borcher-
ding/Kock im Doppel von den stark aufschla-
genden Jungs aus Springe regelrecht über-
rannt, jedoch zeigte sich bereits in den Ein-
zeln die hohe Qualität, mit der wir uns den ver-
dienten Sieg sicherten.

Im letzten Punktspiel gegen TSV Bemerode 
gelang uns trotz unglücklicher Verletzung 
von Michael Erhardt und der damit verbunde-
nen Abschenkung eines Doppels ein ver-
nünftiger 4:2-Sieg.

Mit dem erreichten Tabellenplatz können wir 
absolut zufrieden sein und positiv auf die Win-
terrunde zurück blicken. Wie immer brennen 
wir aber schon jetzt für die rote Asche und 
sind motiviert, auch im Sommer vielleicht 
noch ein kleines bisschen härter und sicherer 
gegen den Ball zu schlagen!

Lennard Heidjann

2. Herren sind Zweiter in der Verbandsklasse

Gröninger Str. 12 (Ecke Erichstr. / Parkhaus Rondell am Krankenhaus) • 31785 Hameln
Telefon: 0 51 51 / 70 99 • eMail: info@kanzlei-kock.de • www.kanzlei-kock.de

Montag – Freitag 08.00 bis 17.00 Uhr • Terminabsprachen sind erwünscht.

Thomas Kock
Rechtsanwalt und Notar

Gesellschaftsrecht

Grundstücksrecht

Mietrecht

Familien- und Erbrecht

Stefan Kock
Rechtsanwalt und Notar

Verkehrsrecht

Arbeitsrecht

Vertragsrecht

Baurecht

KOCK & KOLLEGEN
Rechtsanwälte – Notare

RECHTSANWALTS- UND NOTARKANZLEI – GEGRÜNDET 1924

Adresse:

Bürozeiten:
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Die 3. Mannschaft des DTH absol-
vierte sechs Partien und erreichte am 
Ende der Hallensaison den 4. Platz. 

Zum Auftakt gewannen wir mit 6:0 
gegen den TC Bad Pyrmont. Im Spiel 
gegen RW Barsinghausen hatten wir 
in zwei Einzeln und beiden Doppeln 
etwas Pech, so dass wir jeweils im 
Matchtiebreak knapp unterlagen. 
Umso wichtiger war es, gegen Ron-
nenberg zu punkten. Mit der Unter-
stützung von Paul Meyer siegten wir 
mit 4:2 und konnten mit dem an-
schließenden Sieg gegen den Bü-
ckeburger WRB den Verbleib in der 
Bezirksliga sichern.

Insofern konnten wir im letzten Spiel 
gegen den Hamelner TC frei aufspie-
len. An dieser Stelle einen großen 
Dank an Jannis Schnörch, der mit sei-
nem starken Einzel den einzigen 
Punkt für den DTH holen konnte. Vie-
len Dank an alle Spieler, die am Errei-
chen des vierten Platzes in der Bezirksliga 
mitgewirkt haben. Auf eine weiterhin erfolg-

reiche Sommersaison 2017!

         Mike Sadlau

3. Herren sichern Klassenerhalt in der Bezirksliga
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Mit einem Altersdurchschnitt von 14,3 Jahren 
startete die wohl seit langem jüngste Herren-
mannschaft des DT Hameln in die Wintersai-
son. Meine Mannschaft, die Herren IV, hat 
sich auf Platz 2 der Staffel gespielt. Mit die-
sem Ergebnis können wir zufrieden sein, 
auch wenn uns der erwünschte erste Platz 
durch ein 3:3 gegen TC Barsinghausen III 
(Staffelsieger) sowie gegen WRB Bückeburg 
IV leider verwehrt blieb. Bei der Begegnung 
gegen unsere Freunde aus Bückeburg waren 
wir die überlegenere Mannschaft. Doch uns 
fehlte für einen Sieg einfach die mentale Stär-
ke.

Auf die übrigen Spiele können wir sehr zufrie-
den zurückblicken: Siege gegen GW Stadt-
hagen II (6:0), TV Bad Münder (5:1) und RW 
Rinteln (4:2). Unser Kader, bestehend aus 
Paul Meier, Jannis Schnörch, Timm Scholze 
und Patrick Bädermann, sollte durch die jun-
gen Talente Lukas Graf und Florian Scholze 
unterstützt werden. Doch es kam anders, 
schulisch- und krankheitsbedingt wurde 
Lukas zum Stammspieler dieser Mannschaft  
und zeigte eindrucksvoll gegen teilweise 
über 10 Jahre ältere Gegner sein Können.

Männer, es war genial – danke für die tolle Sai-
son. Mir hat es sehr viel Spaß gemacht, mit 
euch die Punktspiele zu bestreiten, und ich 

freue mich auf die nächste Saison mit euch. 
Allen anderen ein erfolgreiches Tennisjahr 
2017.                     

Euer Timm Scholze (MF)

Erfolgreiche Saison für die Youngster

Von links: Jannis Schnörch, Lukas Graf, Paul 
Meyer und Timm Scholze. Unser Kader nach 
dem Spiel gegen TV Bad Münder. Es fehlen 
Patrick Bädermann und Florian Scholze.
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Damen-Landesliga

DT Hameln – TuS Wettbergen  6:0

DT Hameln – GW Gifhorn II 3:3

TSC Göttingen II – DT Hameln  3:3

DTV Hannover II – DT Hameln 5:1

DT Hameln – VfL Westercelle II 6:0

TV Jahn Wolfsburg – DT Hameln 3:3

1. TV Jahn Wolfsburg 6   11:1  26:10

2. GW Gifhorn II 6   9:3  23:13

3. DT Hameln 6   7:5  22:14

4. TuS Wettbergen 6   5:7   14:22

5. VfL Westercelle II 6   5:7   14:22 

6. DTV Hannover II 6   4:8   17:19

7. TSC Göttingen II 6  1:11  10:26

2. Herren, Verbandsklasse
TuS Wettbergen II – DT Hameln II 3:3 
DT Hameln II – TSV Havelse II 2:4
Bückeburger WRB II – DT Hameln II 0:6
DT Hameln II – TV Springe  5:1
DT Hameln II – TSV Bemerode 4:2
1. TSV Havelse II 5    9:1    23:7
2. DT Hameln II 5    7:3  20:10
3. TV Springe 5    6:4  17:13
4. TuS Wettbergen II 5    4:6  15:15
5. TSV Bemerode  5    4:6  14:16
6. Bückeburger WRB II 5   0:10   1:29

Herren-Oberliga
TC Alfeld – DT Hameln  6:0 
DT Hameln – GW Gifhorn 5:1  
DT Hameln – Oldenburger TeV II 2:4
TC Bad Essen – DT Hameln 3:3
DT Hameln – Bückeburger WRB 6:0
Braunschweiger THC – DT Hameln 5:1
SW Cuxhaven – DT Hameln 5:1
DT Hameln – TSV Havelse 3:3
1. TC Alfeld 8    16:0    40:8
2. Oldenburger TeV II 8   12:4  29:19
3. SW Cuxhaven 8    11:5  29:19
4. TSV Havelse 8    10:6  27:21
5. TC Bad Essen 8     8:8  23:25
6. DT Hameln 8    6:10  21:27
7. Braunschweiger THC 8    5:11  22:26
8. GW Gifhorn 8    3:13  15:33
9. Bückeburger WRB 8    1:15  10:38

3. Herren, Bezirksliga
DT Hameln III – TC Bad Pyrmont 6:0  
RW Barsinghausen II – DT Hameln III 6:0
GW Stadthagen – DT Hameln III 5:1
DT Hameln III – RW Ronnenberg II 4:2
Bückerburger WRB III – DT Hameln III 1:5
DT Hameln III – Hamelner TC 1:5
1. RW Barsinghausen II 6     9:3    25:11
2. Hamelner TC 6     9:3   24:12
3. GW Stadthagen 6   9:3   23:13
4. DT Hameln III 6   6:6   17:19
5. RW Ronnenberg II 6    5:7   17:19
6. TC Bad Pyrmont 6   3:9   12:24
7. Bückeburger WRB III 6    1:11  8:28

4. Herren, Regionsliga

RW Rinteln – DT Hameln IV 2:4  

GW Stadthagen II – DT Hameln IV 0:6

DT Hameln IV – RW Barsinghausen III 3:3

DT Hameln IV – Bückeburger WRB IV 3:3

DT Hameln IV – TV Bad Münder 5:1

1. RW Barsinghausen III 5    8:2   24:6 

2. DT Hameln IV 5    8:2   21:9 

3. TV Bad Münder 5   7:3   20:10

4. Bückeburger WRB IV 5   5:5   17:13

5. RW Rinteln 5    2:8    8:22

6. GW Stadthagen II 5   0:10  0:30

Tabellen von den Hallenpunktspielen 2017

DTH-Infos sind auf der Homepage
www.dthameln.de zu erfahren.

5. Herren, Regionsklasse

RW Elze – DT Hameln V 6:0  

DT Hameln V – TV Bad Münder II 3:3

TuS Wettbergen V – DT Hameln V  3:3

DT Hameln V – TV Eldagsen 4:2

1. RW Elze 4    8:0   22:2 

2. TuS Wettbergen V 4    5:3   16:8 

3. DT Hameln V 4   4:4   10:14

4. TV Eldagsen 4   2:6    9:15

5. TV Bad Münder II 4    1:7    6:36
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Die Idee haben wir von der 2. NTV-Trainer-
Convention  aus dem November mitgenom-
men, dort wurde in einem Workshop diese 
Möglichkeit der „Vereins-App“ vorgeschla-
gen.

Die Vereins-App ist keine klassische App, 
sondern es ist eine Verknüpfung mit unserer 
Facebook-Seite. Somit haben wir unsere 
Facebook-Seite mit einer lebendigen Smart-
phone-App aufgewertet. Großer Vorteil die-
ser App ist es, dass man nicht bei Facebook 

angemeldet sein muss, um dort Informatio-
nen über den Verein zu sehen. 

Auch ist unsere Homepage
www.dthameln.de mit unserer
Facebookseite „DT Hameln“ verknüpft. 

Kurzum, alle die schnell und sehr praktisch 
„Aktuelles“ über unseren Verein erfahren wol-
len, sollten sich diese App herunterladen. 

Viel Spaß mit der App wünschen euch
Axel und Markus!

Neue DTH-App



Während viele Plätze und Anlagen noch im 
Winterschlaf verharren, startet beim DTH 
bereits am 22. April 2017 der DTH-LK-Früh-
jahrscup. Das eintägige Leistungsklassen-
turnier soll wieder viele Punktejäger und Ten-
nisbegeisterte nach Hameln locken.

Durch den mittlerweile seit Jahren bestehen-
den Rattenfänger-Cup, welcher auch wieder 
im Herbst stattfinden wird, hat sich laut den 

Turnierorganisatoren Markus Rosensky und 
Daniel Weigelt Hameln als Ausrichtungs-
standort für LK-Turniere bewährt.

Das Duo hofft auch in diesem Jahr neben den 
vielen „Stammgästen“ auch auf mehrere 
neue Gesichter.  Gespielt wird jeweils bei den 
Herren, den Herren 30, den Herren 40, den 
Herren 50 und den Herren 60 in den komplet-
ten Leistungsklassen von 2 bis 23.

3. DTH-LK-Frühjahrscup am Samstag, 22. April

Container

Figna
t Container 1,5 – 7,5 m³

 Spezial-Schmalspurfahrzeuget

 Kies- und Sandtransportet

 Astbestentsorgungt

Voldagsen 11
31863 Coppenbrügge

Tel. 0 51 56 / 70 71
Fax 0 51 56 / 99 03 94

www.container-figna.de
Container-Figna@t-online.de
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10. DTH-Fahrt zu den

GERRY-WEBER-OPEN 2017
das Tennis-Rasenturnier vom 17. bis 25. 6. 2017 in Halle/Westfalen

Anmeldung über www.dthameln.de

oder bei

Markus Rosensky: È0176 62 16 29 00!

Dienstag,
20. Juni 2017

Vom 17. bis zum 25. Juni finden die GERRY-WEBER-OPEN 2017 bereits zum 25. 
Mal im ostwestfälischen Halle statt. Die Tennisherrenweltelite trifft sich auf Gras 
zur Vorbereitung auf das GRAND-SLAM-Turnier in Wimbledon. Das Turnier ist 
mit einem Preisgeld von 1.836.658 € dotiert und zählt auf der ATP-Tour zur 
International Series.
Die GERRY-WEBER-OPEN, das ATP-Rasentennisturnier im ostwestfälischen Hal-
le, ist eine sportliche Erfolgsgeschichte sondergleichen. Als am 20. Juni 1993 
der Franzose Henri Leconte bei Deutschlands einzigem Rasenturnier den ersten 
Matchball vor 9.200 Zuschauern im GERRY-WEBER-STADION – damals noch 
ohne schließbares Dach – gegen Andrei Medvedev verwandelte, konnte nie-
mand die rasante Entwicklung vorhersagen. Heute, mehr als zwei Jahrzehnte 
später, gehört der Rasenevent der exklusiven ATP 500er Serie an, von der es 
weltweit nur zwölf weitere Standorte rund um den Globus gibt. Auch wenn 
einem die Premiere im Jahr 1993 noch wie gestern in der Erinnerung ist, steht 
bereits im kommenden Jahr die 25. Turnierauflage an.
Terminiert ist das Jubiläumsturnier in Halle/Westfalen vom 17. bis 25 Juni 2017 
und schon heute ist festzuhalten, dass ein Quintett von Weltstars in der 11.500 
Zuschauer fassenden Tennisarena aufschlagen wird. Dazu gehören der Grand-
Slam-Rekordgewinner Roger Federer (ATP-Ranking 7), Kei Nishikori (ATP 5) aus 
Japan, der Franzose Gael Monfis (ATP 8) und die beiden Jungstars, die mögli-
cherweise das Welttennis von morgen verkörpern: der Österreicher Dominic 
Thiem (ATP 9) und Deutschlands Jungstar Sascha Zverev (ATP 20). „Dass wir zu 
diesem Zeitpunkt schon vier Top-Ten-Stars haben“, sagt Turnierdirektor Ralf 
Weber, „zeigt den renommierten Stellenwert unseres Turniers auf. Von daher bin 
ich sehr zufrieden, gleichwohl unsere Bemühungen noch nicht abgeschlossen 
sind.“ 
Wir wollen wie letztes Jahr wieder am Dienstag fahren, da bekommt man noch 
Tennis satt zu zivilen Preisen. Damit Schüler etwas eher an diesem Tag schulfrei 
bekommen, haben wir extra ein Schreiben für die Klassenlehrerin/-lehrer auf-
gesetzt.

 39,- €
Eintrittskarte,
Busfahrt und

Frühstück
im Bus 
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Im Sommer geht der Verein wieder mit vielen 
Mannschaften in verschiedenen Alters- und 
Leistungsklassen an den Start. Die Anzahl 
der Mannschaften ist mit der Zahl des letzten 
Jahres zu vergleichen. Im Erwachsenenbe-
reich bilden mittlerweile wieder die Herren-
Oberligamannschaft, die Damen-Landesli-
gamannschaft, die Herren-30-Oberliga-
mannschaft sowie die Damen-40-Landesli-
gamannschaft die Spitze des Vereins. Neben 
diesen Mannschaften gibt es natürlich noch 
viele weitere Mannschaften, welche nach 
den erfolgreichen letzten Jahren weiterhin 
sehr couragierte Ziele verfolgen. Der Verein 
setzt sich hierbei aus folgenden Erwachse-
nenmannschaften zusammen.

Die Damen gehen diesen Sommer mit einer 
Damen-, einer Damen 30-, einer Damen 40- 
und einer Damen-50-Mannschaft in die 
Punktspiele. Bei den Herren wollen es gleich 
vier Herren-, eine Herren 30-, eine Herren 40- 
eine Herren 50-, eine Herren 55- sowie eine 
Herren-65-Mannschaften wissen. Wir wün-
schen allen viel Erfolg und natürlich viel Spaß 
bei ihren Begegnungen.

Ebenfalls sind weiterhin viele Jugend- und 
Jüngstenmannschaften in diesem Jahr im 
Einsatz. Auch diesen wünschen wir natürlich 
viel Spaß, viel Erfolg und viele Erfahrungen 
bei den Punktspielen.

Zum Abschluss möchten wir noch mal alle Mit-
glieder darauf hinweisen, dass es auch in die-
sem Jahr durch die Vielzahl der Mannschaf-
ten, der gestiegenen aktiven Mitgliederzahl 
und des Trainingsbetriebes eventuell wieder 
zu Stoßzeiten und einer vollen Platzausla-
stung kommen kann. Wir bitten dieses ent-
sprechend gelassen zu sehen und gegebe-
nenfalls kurzfristig bei Frau Pivodic auf einen 
Kaffee einzukehren oder einfach die Sonne 
auf unserer schönen Terrasse zu genießen. 

Um eventuellen Stoßzeiten zu entgehen, 
empfehlen wir allen Mitgliedern, den Spiel-
plan sowie die Trainerplatzbelegung der ein-
zelnen Tage einzusehen. Ansonsten erwar-
ten wir eine ereignisreiche Saison 2017 mit 
einer tollen Atmosphäre und hoffentlich sehr 
schönem und sonnigen Wetter. Wir wün-
schen hierbei allen Mitgliedern viel Spaß und 
Freude auf unserer Anlage.    Daniel Weigelt

Saisonausblick Sommer 2017
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– Das gepflegte Clubhaus

– Die Terrasse, der Treffpunkt für
sportliche und gesellschaftliche
Veranstaltungen

– Eigene Gastronomie

– Das Restaurant im DTH auch für
Nichtmitglieder

– Ausrichtung von Veranstaltungen,
Festen und Familienfeiern jeglicher
Art

Anfragen richten Sie bitte an unsere
Vereinswirtin Frau Pivodic, Handy-Nr. 0174-3322 773 

-Clubwirtin Rosi
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Der Traditionsverein in reizvoller Lage am Tönebönsee bietet: 

Breiten- und Spitzensport für Tennisspieler aller Altersklassen 

Kinder-, Jugend- und Fördertraining im Sommer und Winter 

10-Platz-Anlage, Ballwand 

Qualifizierte Tennis-Lehrer 

Abgegrenzter Spielbereich für die Kleinsten, Bolzplatz 

Wöchentliches „Drop-in-Turnier” für neue Vereinsmitglieder 

Eigenes Clubhaus mit Restauration und Terrasse 

Die leistungsstärksten Mannschaften spielen: 

1. Damen = Landesliga            1. Herren = Oberliga 

Herren 30 = Oberliga                2. Herren = Verbandsklasse 

  

Der Verein stellt sehr viele Kreis- und Bezirksmeister. 

Unsere Jugendlichen spielen in den höchsten Spielklassen. 

Gemeinsame Aktionen mit Sponsoren und Offiziellen. 

DEUTSCHER TENNISVEREIN HAMELN E.V.
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Kurz vor Bekanntgabe der Staffelein-
teilungen kam der überraschende 
Anruf vom NTV. Die 1. Herren des DT 
Hameln ist als Zweiter der letztjährigen 
Landesligasaison nachträglich in die 
Oberliga aufgestiegen.

Riesenfreude beim größten Tennisver-
ein der Region. „Oberliga im Sommer, 
dies ist ein Brett“, gibt Sportwart Mar-
kus Rosensky zu Protokoll. Durch die 
nun auftretende 6er-Mannschaft 
wurde in den letzten Tagen noch ein 
wenig am Team gebastelt. Wichtigste 
Personalie ist hierbei der Verbleib von 
Spitzenspieler Marcel Baenisch, wel-
cher mit einem Wechsel zum Oberliga-
aufstiegsaspiranten TC Alfeld liebäu-
gelte. 

Gleichzeitig konnten durch Kontakte 
mit Felix Giesberts und Haris Jasarevic 
zwei weitere Turnierspieler für den 
DTH gewonnen werden. Ebenfalls 
wichtige Rollen sollen die talentierten 
Spieler Lukas Lemke (Wechsel vom 
HTC) und Malte Thorenz (Zuzug aus 
Flensburg) im Team einnehmen.

„Lukas spielt aktuell in den USA jeden 
Tag Tennis und Malte möchte nun wie-
der an seine erfolgreiche Jugendzeit 
anknüpfen“, gibt Mannschaftführer 
Daniel Weigelt hierzu bekannt. Gene-
rell möchte sich das Team etwas breiter 
aufstellen, so dass mit Baenisch, Gies-
berts, Gorovits, Jasarevic, Weigelt, 
Lemke, Thorenz, Borcherding, Heid-
jann und Stumpf zehn Spieler für die 
jeweiligen Spiele in Frage kommen.

Dagegen wird DTH-Urgestein Benno 
Wunderlich unsere Mannschaft verlas-
sen. Er entschied sich für einen Wech-

sel zum Ligakonkurrenten TSV Havel-
se. Lars Hartmann, der mittlerweile als 
Lehrer in Münster tätig ist und seinen 
Schwerpunkt nicht mehr auf Tennis 
legen möchte, wird den DTH ebenfalls 
verlassen.

Daniel Weigelt

Nachträglicher Oberliga-Aufstieg für 1. Herren

Lukas Lemke vom HTC wird in diesem 
Sommer die Oberligamannschaft des 
DTH verstärken.



Das Jahr 2016 war für den Jugendbereich 
des DTH ein sehr erfolgreiches Jahr. Nicht 
nur bei den Punktspielen im Sommer wurde 
sehr gut abgeschnitten, auch bei etlichen Tur-
nieren zeigten die Kinder und Jugendlichen 
tolle Leistungen und konnten viele Spiele für 
sich entscheiden.

Wir hoffen, dass auch das Jahr 2017 genau-
so erfolgreich wird. Im Sommer wird der DTH 
mit 8 Jugendmannschaften in allen Spielstär-
ken vertreten sein. Gemeldet sind eine A-
Juniorinnen-, eine B-Juniorinnen- und eine 
C-Juniorinnen-Mannschaft. Die Junioren 
sind etwas stärker vertreten. Dort wurden 
gemeldet: Drei B-Junioren-Mannschaften 
und zwei C-Junioren-Mannschaften. Auf-
grund der Spielgemeinschaften mit Bücke-
burg und Emmerthal werden unsere A-
Junioren die Mannschaften dort verstärken. 

Nach der Punktspielsaison ist für den gesam-
ten Jugendbereich eine Abschlussfahrt in 

den Zoo nach Hannover geplant. Hierzu fol-
gen weitere Infos zu einem späteren Zeit-
punkt.

Ich wünsche allen viel Spaß, gute Spiele und 
eine erfolgreiche Sommersaison 2017.

Marian Hartung
Jugendwart DT Hameln

Der Jugendwart berichtet
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Der DTH hat seine Vormachtstel-
lung in der Region am Wochenende 
bei den Jugend-Regionsmeister-
schaften eindrucksvoll unter Beweis 
gestellt. Im männlichen Bereich gin-
gen zudem fast alle Titel an den Ver-
ein vom Tönebön.

Bei den U18 holte Paul Meyer sou-
verän den Titel vor Timm Scholze 
(beide DTH). Im U16-Feld setzte 
sich Titelfavorit Jannis Schnörch 
(DTH) durch. Auch im U14-Feld ging nichts 
am DTH vorbei, Lukas Graf siegte hier vor 
Vereinskamerad Florian Scholze. Bei den 
U12, U11 und U10 gingen die Titel ebenfalls 
allesamt an den Traditionsverein. Than Duy 
Luong, Jakob Nagel und Elwin Kraft hießen 
hier die Sieger.

Neben den sechs Titeln der Jungs wussten 
aber auch die Mädels zu überzeugen. Emily 
Schomann und Elisabeth Rojczyk gegen Mia 
Schnörch hießen hier die Siegerinnen der 
U14 und der U12.

„Wir sind stolz auf Euch". 

DTH-Jugendliche räumen bei
Regionsmeisterschaften kräftig ab

Apothekerin Birgit Köpps-Padberg
Deisterallee 12 · 31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 2 20 21 · Fax 0 51 51 / 4 48 16
Internet: www.allee-apotheke-hameln.de •  E-Mail: mail@allee-apotheke-hameln.de

• Tradit. Chinesische Medizin• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie• Aromatherapie
• Bachblüten• Bachblüten
• Homöopathie• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler• Biochemie n. Dr. Schüssler

• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie
• Bachblüten
• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler

Wir bieten AlternativenWir bieten Alternativen
für Mensch und Tierfür Mensch und Tier

Wir bieten Alternativen
für Mensch und Tier

NEU bei uns: NEU bei uns: 
Die Massage des MonatsDie Massage des Monats

NEU bei uns: 
Die Massage des Monats
natürlich auch für Sportlernatürlich auch für Sportlernatürlich auch für Sportler

ELEKTRO HANISCH

Paul Meyer
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Die DTH-Talente spielen bei den Jüngstenre-
gionsmeisterschaften in Bad Münder super 
auf und sicherten sich Top-Ergebnisse. Die 
super Entwicklung im Jugend- und beson-
ders auch im Jüngstenbereich, wofür der 
DTH im letzten Jahr eine Auszeichnung vom 
DTB erhielt, spiegelt sich auch in den Ergeb-
nissen bei den Regionsmeisterschaften wie-
der. 

In der U-8-Kategorie gingen mit Paul Berg-
ner, Carlo Hankemeier, Julius Ulbrich und 
Titus Turcu gleich 4 Talente vom DTH an den 
Start. Alle spielten super Tennis, sammelten 
reichlich Erfahrung, hatten viel Spaß und ver-
traten den Verein mit allem, was sie hatten. 
Wir sind mächtig stolz, dass wir einen so tol-
len Nachwuchs haben. Letztlich konnten sich 
Titus Turcu und Paul Bergner den 2. Und 3. 
Platz, aufgrund der etwas schlechteren Punk-
tedifferenz gegenüber dem Erstplatzierten, 
sichern. 

In der Midcourt-U9-Konkurrenz gingen Carl 
Merz bei den Jungen und Klara Menkens bei 

den Mädchen an den Start. Auch hier konn-
ten beide überzeugen und Klara konnte sich 
bei ihrer ersten Teilnahme direkt den zweiten 
Platz sichern. 

Jüngsten-Regionsmeisterschaften ein voller Erfolg

Die gute Adresse
für Bad und Heizung

= Sanitäre Installation

 Bauklempnerei=

 Heizungs- und Lüftungsbau=

 Klima- und Solartechnik=

Planung · Beratung · Ausführung

Horst Latzel
GmbH & Co. KG
Klütstraße 82
31787 Hameln

Telefon
(0 51 51) 9 87 00

Telefax
(0 51 51) 6 77 63

Die
Zuverlässigen

Der blonde Jakob Nagel (Dritter von links) 
siegte bei den Junioren U11.
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Im Großfeld (U10) konnte sich Dauerbrenner 
Elwin Kraft wieder relativ deutlich den 
Regionsmeistertitel sichern. Jan Beckmann, 

der zum ersten Mal 
dabei war, sicherte 
s ich d i rekt  e inen 
super dritten Platz. Er 
musste sich leider 
ganz knapp gegen 
einen starken Felix 
Paul geschlagen ge-
ben. Aus DTH-Sicht 
auch hier ein super 
Ergebnis. 

Auch in der U-11-
Kategorie ging der 
Titel auch an den 
DTH. So konnte sich 
Jakob Nagel in einem 

Hammer-Match mit 3:6, 7:5 und 14:12 gegen 
seinen Dauerrivalen Linus Münnighoff durch-
setzen. 

In der U-12-Kategorie gingen sowohl bei den 
Jungen als auch bei den Mädchen die Titel an 
den DTH. Bei den Jungen sicherte sich DTH-
Talent Thanh Duy Luong sehr deutlich den 
Regionsmeistertitel, der seinem Dauerriva-
len Tobias Luther dieses Mal mit 6:1, 6:1 in  
die Schranken weisen konnte. Einfach eine 
tolle Entwicklung. Mit Tamino Minke war ein 
weiterer Fighter und Dauerbrenner dabei. Er 
verkaufte sich auch teuer und sicherte sich 
einen vierten Platz. Bei den Mädchen kam es 
zu einem DTH-internen Finale zwischen Eli-
sabeth Rojczyk und Mia Schnörch. Beide 
schenkten sich nichts, und letztendlich konn-
te sich Elisabeth hauchdünn mit 6:3, 4:6 und 
13:11 durchsetzen. 

Kleine Straße 11 • 31785 Hameln
Tel. 05151/98126681 • www.altstadt-rsb.de

• Urlaubsreisen aller bekannter Veranstalter
• IATA-Lizenz (Flugtickets zur sofortigen Mitnahme)
• DB-Agentur (Bahnfahrkarten)

Unsere Leistungen:

• Reiseversicherungen
• Fährtickets
• Hotelgutscheine
• Mietwagen
• Kreuzfahrten
• Studienreisen

Wir bieten kompetente Beratung

Kundenparkplatz:
Kopmanshof
(Höhe Volksbank
links abbiegen)

Thanh Duy
Luong
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Aus DTH-Sicht ist das natürlich ein super 
Ergebnis. In allen Konkurrenzen haben wir 
um den Regionsmeistertitel mitgespielt oder 
ihn sogar geholt.                Marcel Baenisch

Paul Bergner (Mitte) und Titus Turcu (rechts) 
freuen sich über die Pokale. Regions-
Jugendwart André Munkelt gratulierte.

Elwin Kraft (rechts) siegte in der U10.

Klara Menkens (rechts) belegte bei ihrer 
ersten Teilnahme den zweiten Platz.
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Pfingst-
sonntag,

4. Juni,
ab 10 Uhr

Das Turnier für alle Mitglieder. 

Zusammen solltet ihr im Mixed-

Doppel mindestens 60 Jahre alt 

sein. Falls kein passender Partner 

zur Hand ist, könnt ihr euch als 

Single in die Meldeliste eintragen. 

Der Sportausschuss hilft dann bei 

der Partnersuche. Gespielt wird 

jeweils ein Langsatz bis 9.

Meldeschluss ist am Freitag, dem

2. Juni, um 18 Uhr.
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Wie auf unserem letzten Treffen im Herbst 
beschlossen, werden die Dropper in diesem 
Jahr wieder montags ab 18 Uhr (ab Mai dann 
ab 17.30 Uhr) auf unserer Anlage aufschla-
gen. Wenn es gelingt, die Plätze zur Saison-
eröffnung am 8. April fertiggestellt zu haben, 
sehen wir uns erstmals am Montag, 11. April 
2017, um 18 Uhr. Ich erinnere noch einmal 
daran, dass wir in den ersten vier Wochen 
aus bekannten Gründen nur mit Hallenschu-
hen spielen dürfen. 

Wir hatten außerdem beschlossen, den 
finanziellen Rahmen so zu vereinfachen, 
dass jede(r) Mitspieler/in für die Saison 10 € 
bezahlt. Von dem Geld wollen wir unseren 
gemeinsamen, traditionellen Weihnachts-
marktbesuch finanzieren.

Wir wollen auch in Zukunft mehrere Grill-
abende planen, um unsere Gemeinschaft zu 
fördern und die schöne Clubhausterrasse in 

den Sommermo-
naten zu nutzen. 
Wir werden das in 
unserer Runde dis-
kutieren. Wir freu-
en uns auf eine 
schöne und lustige 
Saison.

Mit sportlichen
Grüßen

Dieter Kettelhake

Dropper schlagen ab 11. April um 18 Uhr auf

„Ausgeschlafen trifft
man besser!“

Ihr Fachgeschäft für
Schlafkomfort

Das Hamelner Fachgeschäft für Schlafkomfort

Inh. Martin Koopmann
Emmernstr. 14 • 31785 Hameln

www.betten-knemeyer.de
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Trainer: Markus Rosensky, Daniel Weigelt, Marcel Baenisch und Ernst Wahle

Co-Trainer: Co-Trainer: Marian Hartung, Michael Erhardt, Lukas Lemke,
Mike Sadlau, Maren Weigelt und Malte Thorenz

Ort: Die DTH-Tennisanlage am Tönebönweg in 31789 Hameln
 Die Tennisanlage des SV Eintracht Afferde am Sportplatz in Afferde
 Die Tennisanlage des TC Aerzen
 Die Tennisanlage der TSG Emmerthal

Aktive Trainingswochen und die Anzahl der Trainingseinheiten für die
Sommersaison

Trainingswochen: Kalender-Wochen-Nr. 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 31, 32, 33, 34, 
35, 36.  Anzahl der Trainingswochen bzw. -einheiten = 14 Wochen

In den Kalender-Wochen 26, 27, 28, 29, 30 findet kein Training statt. Diese Wochen 
werden natürlich auch nicht berechnet.

Was geschieht bei Trainingsausfall?

Ist der Trainer verhindert und es wird kein Co-Trainer eingesetzt, wird entweder das 
Training nachgeholt oder das Geld für die ausgefallene Trainingseinheit zurückerstat-
tet. Ist ein Spieler verhindert, wird das Training aus organisatorischen Gründen nicht 
nachgeholt (Bei Einzeltraining sind eventuell Ausnahmen möglich). Im Falle eines 
Punktspiels/Turniers gilt dasselbe. Es kommt zu keiner Rückerstattung des verlore-
nen Trainingshonorars. Dies gilt auch im Fall einer Verletzung.

Was geschieht bei Regen?

Bei leichten Schauern wird das Training gegebenenfalls kurz unterbrochen. Die 
Unterbrechungszeit hierbei wird nicht nachgeholt.

Bei dauerhaftem Regenwetter, welches das Spielen auf den Außenplätzen nicht mög-
lich macht, findet das Training in der Güldenpfennighalle oder in der Hamelner Sport-
box statt. Auf diese Weise können die 14 Trainingstermine verbindlich zugesichert wer-
den. Die Trainingsgruppe wird über die Verlegung in eine Halle von dem zuständigen 
Trainer rechtzeitig informiert. Die anfallenden Kosten der Halle sind von den Trai-
ningsteilnehmern zu begleichen.

Informationsblatt zum Sommertraining 2017
(Anmeldeschluss 15. April 2017)

www.tennis-hameln.de
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Das Trainingsangebot ist unverbindlich: d. h. auf Trainingswünsche, welche aufgrund 
Gruppengröße, Uhrzeit, Spielstärke nicht zu realisieren sind, besteht kein Anspruch. 
In Absprache mit den Trainingsteilnehmern und den Eltern wird dann nach einer ande-
ren Lösung gesucht und geplant.

Preise: (für einmal Training pro Woche = eine Abo-Stunde) 

Gruppengröße   60 Minuten   90 Minuten

Einzeltraining:    395,00 €   592,50 €
2er Gruppe:    198,00 €   297,00 €
3er Gruppe:    150,00 €   225,00 €
4er Gruppe:    112,00 €   168,00 €

(Achtung: DTH-Jugendliche werden unter Voraussetzungen vom Verein gefördert!
Siehe Jugendförderkonzept bzw. Rücksprache mit den Trainern)

(Achtung: Alle Jugendliche des SV Eintracht Afferde werden vom Verein gefördert!
Rücksprache mit den Trainern)

(Achtung: Alle Jugendliche des TC Aerzen werden vom Verein gefördert!
Rücksprache mit dem Jugendwart und den Trainern)

(Achtung: Alle Jugendliche der TSG Emmerthal werden vom Verein gefördert!
Rücksprache mit dem Jugendwart und den Trainern)

Sonderwünsche:

Bei uns ist fast alles möglich! Ihr möchtet eine 4er Gruppe, aber nur alle 14 Tage oder 
eine zusätzliche 14-tägige Einzelstunde, Gruppentraining nur bis zu den Ferien (eini-
ge fangen nach den Ferien ihr Studium an) oder etwas ganz anderes. 
Sprecht uns einfach an – wir finden eine Lösung.

Bezahlung:

Das Training stellt ein Abo dar. Die Anmeldung hierzu ist verbindlich. Der Betrag kann  
nicht zurückerstattet werden (Verletzung, Umzug oder ähnliches).
„Die Hamelner Tennistrainer“ schicken zum Anfang der Trainingssaison eine Rech-
nung über den Gesamtbetrag. Dieser ist ohne Abzüge vor Beginn des Trainings zu ent-
richten.

Anmeldeschluss: 15. 4. 2017

Informationen zum Trainingsangebot

www.tennis-hameln.de
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Anmeldeformular für das Sommertraining 2017
Anmeldeschluss: Mittwoch, den 15.04.2017!!

(Bitte alles deutlich und lesbar ausfüllen)

„Ja, wir haben/ich habe die Informationen und Bedingungen zum Sommertraining
2017 gelesen und sind damit einverstanden. 
Wir melden hiermit unser Kind/ich melde mich verbindlich an“.
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Tel. 0 51 51 – 2 44 86 • www.kursawe-bau.de

Jens Kursawe e. K.

Qualität setzt sich durch
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14 Herren fighteten am 18. und 19. März um 
den Regionsmeistertitel. Neben den topge-
setzten Marcel Baenisch und Mathis Förster 
(Bückeburger WRB) waren Daniel Weigelt 
und Peter Mai (Bückeburger WRB) an Positi-
on 3 und 4 gesetzt. 

Die ersten beiden Runden verliefen ohne 
große Überraschungen. Einzig Youngster 
Paul Meyer (DTH) konnte mit seinem Sieg im 
Champions-Tiebreak gegen den Bad Pyr-
monter Shahvez Choudhry überraschen und 
sammelte so wichtige LK-Punkte.

Im Viertelfinale musste Peter Mai ordentlich 
gegen Nikola Georgiev (HTC) kämpfen. Am 
Ende stand er aber ebenso wie Marcel Bae-
nisch, Mathis Förster und Daniel Weigelt im 
Halbfinale. Hier konnte Marcel seiner Favori-
tenrolle gerecht werden und fegte Mai mit 6:1 
und 6:1 vom Platz. Im zweiten Halbfinale zwi-
schen Förster und Weigelt kam es zu einem 
klasse Schlagabtausch. Weigelt wusste den 
auf der Rangliste vorrückenden Jugendli-
chen Förster zu überraschen und setzte sich 
schließlich mit 6:3 und 7:6 durch. Somit stan-
den mit Baenisch und Weigelt zwei DTH- 
Oberligaspieler im Finale. 

Im Finale entwickelte sich zu Beginn ein span-
nendes Match zwischen den beiden Mann-
schaftskollegen. Beim Spielstand von 3:3 im 
ersten Satz gelang Baenisch mit einem 
Break die Vorentscheidung. Weigelt versuch-
te nochmal alles, jedoch konnte sich Bae-
nisch voll auf seine Aufschlagstärke verlas-
sen und somit den ersten Satz mit 6:4 gewin-
nen. Den zweiten Satz entschied er mit 6:2 
für sich und holte sich erneut den Regions-
meistertitel. 

Den Sieg in der Nebenrunde holte sich letzt-
endlich Alexander Stumpf denkbar knapp mit 
13:11 im Champions-Tiebreak gegen Sebas-
tian Woldt (beide DTH). Die Damenkonkur-
renz fiel aus, weil sich nur fünf Spielerinnen 
gemeldet hatten.

Marcel Baenisch holt sich den Regionsmeistertitel

Marcel Baenisch und Daniel Weigelt bestrit-
ten das Finale bei der Regionsmeisterschaft. 

Alexander Stumpf siegte in der Nebenrunde 
gegen Sebastian Woldt. 



Punkt 1 Begrüßung der Mitglieder

Der 1. Vorsitzende Roman von Alvensleben 
eröffnet um 19.10 Uhr die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des DTH und begrüßt 70 
stimmberechtigte Mitglieder (siehe Anlage 
Anwesenheitsliste). Er begrüßt explizit den 
vollständig anwesenden Vorstand und Frau 
Pivodic und bedankt sich bei ihr für die Bewir-
tung an diesem Abend.

Er bittet die Anwesenden im Gedenken an die 
seit der letzten Jahreshauptversammlung ver-
storbenen Mitglieder zu einer Schweigemi-
nute aufzustehen. Die Mitgliederversamm-
lung gedenkt der verstorbenen Mitglieder Her-
mann Biel, Walter Oster, Dr. Klaus Zehender.

Punkt 2 Genehmigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wurde im DTH-Aufschlag 
1/2017 mit der Einladung veröffentlicht. 

Der von Dr. Axel Rojczyk schriftlich einge-
reichte Antrag, unter dem TOP 12 auch die 
Wahlen des Jugendwartes und des Herren-

wartes durchzuführen sowie der mündliche 
Antrag, den TOP 15 „Anträge“ hinter den TOP 
11 „Entlastung des Vorstandes“ vorzuziehen, 
werden mit 2 Enthaltungen und 2 Gegenstim-
men angenommen.

Im Vorfeld der Jahreshauptversammlung 
wurde bekannt, dass es geeignete Kandida-
ten für die zu besetzenden Ämter gibt. Daher 
verkündet Roman von Alvensleben, dass er 
das  Amt des 1. Vorsitzenden wie angekün-
digt zur Verfügung stellt.

Punkt 3
Genehmigung des Protokolls der Jahres-
hauptversammlung 2016 vom 17. Februar 
2016, veröffentlich im Aufschlag 2/2016

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. Auf 
die Verlesung des Protokolls wird verzichtet.

Punkt 4
Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Einladung zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung wurde mit der Tagesordnung 

Protokoll der Jahreshauptversammlung des DTH
am Freitag, 10. Februar 2017, im DTH-Clubhaus

Der neue Vorstand des DTH. Von links: Dr. Joachim Sohn, Markus Rosensky, Dr. Axel Rojczyk, 
Marian Hartung, Marcel Baenisch, Frank Seidel, Corinna Schmidt und Oliver Scholze.
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im Aufschlag 1/2017 ver-
öffentlicht. Die Beschluss-
fähigkeit der Versamm-
lung ist somit gegeben (§ 
16 Mitgliederversamm-
lung Abs. 4).

Punkt 5  Bericht
des 1. Vorsitzenden

Roman von Alvensleben 
bedankt sich bei seinen 
Vorstandskollegen sowie 
bei den Mitgliedern des 
erweiterten Vorstandes für 
ihre ehrenamtliche und 
gute Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr. Der 
Dank geht auch an alle Hel-
fer, Unterstützer und Mit-
glieder des DTH.

Seit der letzten Jahreshauptversammlung 
wurden 8 Vorstandssitzungen, davon 6 in der 
Anwaltskanzlei von Alvensleben, 1 im DTH-
Clubhaus und 1 im Ambrosia durchgeführt 
und protokolliert. Roman von Alvensleben 
stellt die wesentlichen Themen kurz im Über-
blick vor:

– Möglichkeiten zur Verbesserung des Ange-
botes in der Gastronomie des DTH-
Clubhauses.

–  Der Druck des DTH-Aufschlages wurde 
von der Druckerei Matzow hin zum Online-

Anbieter „flyeralarm“ vergeben. Dadurch 
wurden die Kosten gesenkt bei gleichzeiti-
ger Erhöhung der Auflage und Gestaltung 
in Farbe.

– Das Kaufangebot der Tennishalle Gülden-
pfennig wurde im Vorstand in mehreren Sit-
zungen und auf einer Sondersitzung inten-
siv geprüft. Die Kosten- und Nutzenanalyse 
hat zu der Entscheidung geführt, den Kauf 
der Tennishalle nicht zu befürworten und 
nicht weiter zu verfolgen.

– Der Vorschlag von Marcel Baenisch, das 
Angebot des Vereines durch die Errichtung 
eines Beach-Tennis-Platzes zu erweitern, 
wird unter dem TOP 15.3 als Antrag vorge-
stellt.

–  Die Organisation des 30-jährigen Jubi-
läums DTH-Open war auch ein Thema im 
DTH-Vorstand.

– Über die Anlage- und Platzpflege wurde 
regelmäßig und sehr umfangreich vom 2. 
Vorsitzenden, Dieter Rathgeber, berichtet.

– Die Bestätigung der Gemeinnützigkeit des 
Vereins durch das Finanzamt wird nach der 
Einreichung der dafür angepassten Sat-
zung beim Vereinsregister erwartet, steht 
zurzeit aber noch aus.

– Der DTH hat in 2016 nach einem einstimmi-
gen Beschluss durch den Vorstand für die 
Kinder bis 14 Jahre den NTV-Tennisführer-
schein eingeführt.

Ingenieurbüro für Baustatik Dipl.-Ingenieur Werner Schlesinger
Hohnser Straße 36 A, 31863 Coppenbrügge, Tel. (0 51 56) 9 61 60
Fax (0 51 56) 96 16 36, e-mail: statikschlesinger@t-online.de
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Roman von Alvensleben und Dieter Rath-
geber wurden verabschiedet.
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– Die Präsenz in den Medien konnte durch 
gezielte Maßnahmen von Pressewart Cord 
Kiel im vergangenen Jahr gesteigert wer-
den.

– Für die Zukunft hat der Vorstand in der letz-
ten Vorstandssitzung vor der Jahreshaupt-
versammlung einstimmig beschlossen, die 
sozialen Medien im Weserbergland mit 
Informationen und Berichten allgemein 
zum Tennissport und über den DTH zu 
bedienen. Für Werbemaßnahmen wurde 
ein Etat von 200 € freigegeben.

Die Jahreshauptversammlung der Region 
Weserbergland hat in 2016 im DTH-
Clubhaus stattgefunden. An dieser Ver-
ansta l tung hat  auch der  NTV-
Präsident Gottfried Schumann teilge-
nommen.

Im Rahmen der NTV-Mitglieder-
versammlung im Herbst in Oldenburg 
wurde dem DTH die Auszeichnung „Ta-
lentino Club des Jahres 2016“ verlie-
hen. Den Preis nahm Dieter Rathgeber 
vor Ort entgegen.

Roman von Alvensleben betont, dass 
es ihm sehr viel Freude bereitet und 
mit Stolz erfüllt hat, dem DTH als 1. Vor-
sitzender vorzustehen. Der DTH 
bedankt sich bei Roman von Alvensle-
ben für die sehr gute geleistete Arbeit 
als erster Vorsitzender. Die Mitglieder 
beschließen einstimmig, dass Roman 
von Alvensleben die Jahreshauptver-
sammlung bis zum TOP 12 „Wahlen“ 
weiterhin leitet.

Punkt 6 Bericht des 2. Vorsitzenden

Dieter Rathgeber berichtet ausführlich über 
die im Berichtszeitraum durchgeführten Akti-
vitäten im Bereich Plätze, Grünanlagen, Club-
haus und sonstigen Arbeiten. Er bedankt sich 
beim Platzwart Herrn Drews und bei allen Hel-
fern für deren sehr gute Arbeit.

Der 2. Vorsitzende weist darauf hin, dass die 
Plätze nicht unerhebliche Investitionen in den 
Erhalt der Anlage erforderlich machen. Eine 
entsprechende Analyse aus genommenen 
Proben ergibt, dass die untere rote Sand-
schicht und Teile der dann folgenden Lava-

Stylische SonnenbrillenStylische SonnenbrillenStylische Sonnenbrillen
auch in Ihrer Glasstärke!auch in Ihrer Glasstärke!auch in Ihrer Glasstärke!

Klaus Sagebiel
Ritterstr. 2 • 31785 Hameln • ( 0 51 51 - 94 02 77
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schotterschicht nicht mehr ausreichend was-
serdurchlässig ist. Es hat sich eine Sperr-
schicht entwickelt, das entspricht dem Alter 
der Plätze (über 20 Jahre). Die Renovierung 
für 6 Plätze liegt laut Angebot von Rendorf bei 
62.000 €. Über die weitere Vorgehensweise 
wird der Vorstand entscheiden.

Weiterhin berichtet Dieter Rathgeber noch 
von einem Besuch beim TC 1926 in Bad 
Oeynhausen. Der Verein betreibt seit 2007 
eine Traglufthalle im Winterhalbjahr über 2 
Plätze. Die Halle hat 200.000 € gekostet und 
ist von einer Trägergesellschaft von Mitglie-
dern des Vereins zu 5 % Zinsen finanziert. 
Sie ist zu 80 % ausgelastet und wirft für den 
Verein pro Jahr 10.000 € Reingewinn ab. Die 
Halle hat eine Lebensdauer von 25 Jahren. 
Sie erwirtschaftet einen Umsatz von über 
50.000 € im Jahr und soll 2020 bezahlt sein. 
Am Ende seiner Ausführungen erklärt Dieter 
Rathgeber, dass er für eine Wiederwahl nicht 
zur Verfügung steht.

Der DTH bedankt sich bei Dieter Rathgeber 
für die sehr gute geleistete Arbeit als zweiter 
Vorsitzender.

Punkt 7 Bericht der Sportwarte

Als Mannschaft 2016 wird die Herren 65 mit 
Mannschaftsführer Hartmut Neuendorf 
geehrt.

Markus Rosensky verweist auf die 
ausführlichen Einzelberichte über 
das Sportjahr 2016 in den Ausga-
ben des Aufschlags aus 2016 und 
auf die DTH-Homepage.

Mittels einer ausführlichen Prä-
sentation werden die in 2017 
geplanten Veranstaltungen vorge-
stellt. Eine Veröffentl ichung 
er fo lg te  im DTH-Aufsch lag 
1/2017. 

An der Sommersaison 2016 wer-
den sich 14 Erwachsenenmann-
schaften beteiligen. Die beiden 
Änderungen zum Sommer 2016 
sind die Abmeldung der 2. Damen 
40 und die Ummeldung der 2. Her-
ren 50 in eine Herren 55.

Punkt 8 Bericht des Jugend- 
und des Jüngstenwartes

Der Jugendwart Marian Hartung und der 
Jüngstenwart Marcel Baenisch berichten und 
verweisen auf die ausführlichen Einzelbe-
richte in den Ausgaben des Aufschlags aus 
2016.

Punkt 9 Bericht des Schatzmeisters

Dr. Joachim Sohn gibt anhand einer Power- 
Point-Präsentation einen sehr ausführlichen 
Überblick der letzten Jahre über

Zuerst zu
Bahnfahrkarten Gruppenreisen GeschäftsreisenUrlaubsreisen

Gerade wenn es um die schöne Urlaubszeit geht, hängt ein großer Teil des
Komforts und der Zufriedenheit von einem guten Team ab, das Sie professionell
und verläßlich berät. Besonders, wenn Sie Wert auf qualifizierte Beratung,
Qualität und Top-Service legen, können Sie FIRST REISEBÜROS voll vertrauen.
Also: Zuerst zu FIRST

Hameln
Am Markt 1, Telefon (0 51 51) 2 10 35
E-Mail:   Hameln2@first-reisebuero.de
Internet: www.first-reisebuero.de/Hameln2

Daniel Weigelt und Markus Rosensky ehrten 
Hartmut Neuendorf als Mannschaftsführer 
der Herren 65 (Mannschaft des Jahres).
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 Mitgliederzahlen

 Mitgliedsbeiträge

 Gesamteinnahmen

 Gesamtausgaben

 Gewinn und Verlust

Der Schatzmeister informiert darüber, dass 
es in 2016 einen ausgeglichenen Haushalt 
mit einem Überschuss von 7000 €  gegeben 
hat.

Der ausführliche Bericht steht im DTH-
Aufschlag 1/2017.

Die Zahlen der Mitglieder zu Jahresanfang 
sind in den letzten drei Jahren um die 300 kon-

stant geblieben. Im Jahresverlauf kommt es 
zzt. zu gleich vielen Austritten wie Eintritten 
(+/- 10 %).

In seinem Bericht stellt der Schatzmeister 
auch die demografische Entwicklung dar. 
Den größten Mitgliederanteil haben die über  
40-jährigen.

Punkt 10   Bericht der Kassenprüfer

Manfred Dreyer und Dieter Merfert haben die 
Kasse geprüft. Manfred Dreyer bestätigt eine 
ordnungsgemäße Buchführung, Umsätze 
und Bewegungen bei den Banken stimmen 
überein. Er bittet um Entlastung von Dr. Joa-
chim Sohn. Entlastung wird gegeben.

Ambrosia

Separater Raucherraum

Fon 0 51 51 - 2 53 93 • Fax 4 08 99 72
www.ambrosia-hameln.de

mediterrane Spezialitäten

Hier kümmert 
sich der Chef!

–  Rtn isa tr ou ra at ns te e

R

Neue Marktstraße 18  •  31785 Hameln

Genießen Sie Köstlich-
keiten von dort, wo die 
Sonne scheint!

Bei uns steht eines 
im Mittelpunkt: Sie!

45



Punkt 11   Entlastung des Vorstandes

Manfred Dreyer beantragt die Entlastung des 
Vorstandes. Die Entlastung wird einstimmig 
erteilt.

Punkt 12   Wahlen

Frank Seidel wurde im Vorfeld von Dr. Axel 
Rojczyk und Daniel Weigelt als Kandidat 
gemeldet. Daraufhin entschlossen sich 
Roman v. Alvensleben und Dieter Rathgeber 
wie angekündigt sich vom Weitermachen 

bzw. von der Kandidatur zur Neuwahl zurück-
zuziehen.

Roman von Alvensleben schlägt Frank Sei-
del zur Wahl als 1. Vorsitzenden des Vereins 
vor. Es gibt keine weiteren Vorschläge zur 
Wahl des 1. Vorsitzenden. Frank Seidel wird 
einstimmig zum 1. Vorsitzenden gewählt. Er 
nimmt die Wahl an und leitet ab diesem Zeit-
punkt die Jahreshauptversammlung.

Dr. Axel Rojczyk schlägt Corinna Schmidt als 
2. Vorsitzende des Vereins vor. Bruno Krieger 
schlägt Hartmut Neuendorf zur Wahl des 2. 
Vorsitzenden vor. Roman von Alvensleben 
schlägt Dr. Axel Rojczyk vor. Sowohl Hartmut 

Jugendwart Marian Hartung wurde für weite-
re zwei Jahre gewählt.

DTH-Jüngstenwart Marcel Baenisch bei sei-
ner Rede.
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Neuendorf als auch Dr. Axel Rojczyk stellen 
sich nicht zur Wahl. Corinna Schmidt wird mit 
2 Enthaltungen und 1 Gegenstimme zur 2. 
Vorsitzenden des DTH gewählt. Sie nimmt 
die Wahl an.

Der Vorstand schlägt Dr. Joachim Sohn als 
Schatzmeister des Vereins vor. Es gibt keine 
weiteren Vorschläge zur Wahl des Schatz-
meisters. Dr. Joachim Sohn wird einstimmig 
zum Schatzmeister des DTH wiedergewählt. 
Er nimmt die Wahl an.

Daniel Weigelt schlägt Dr. Axel Rojczyk als 2. 
Sportwart des Vereins vor. Es gibt keine wei-
teren Vorschläge zur Wahl des 2. Sportwarts. 
Dr. Axel Rojczyk wird einstimmig zum 2. 
Sportwart des DTH gewählt. Er nimmt die 
Wahl an.

Der Vorstand schlägt Marian Hartung als 

Jugendwart des Vereins vor. Es gibt keine 
weiteren Vorschläge zur Wahl des Jugend-
warts. Marian Hartung wird mit 2 Enthaltun-
gen zum Jugendwart des DTH wiederge-
wählt. Er nimmt die Wahl an.

Corinna Schmidt schlägt Daniel Weigelt als 
Herrenwart des Vereins vor. Es gibt keine wei-
teren Vorschläge zur Wahl des Herrenwarts. 
Daniel Weigelt wird mit 1 Enthaltung zum Her-
renwart des DTH wiedergewählt. Er nimmt 
die Wahl an.

Der Vorstand schlägt Marcel Baenisch als 
Jüngstenwart des Vereins vor. Es gibt keine 
weiteren Vorschläge zur Wahl des Jüngsten-
warts. Er steht allerdings nur für 1 Jahr für die-
ses Amt zur Verfügung. Marcel Baenisch wird 
einstimmig für ein Jahr zum Jüngstenwart 
des DTH wiedergewählt. Er nimmt die Wahl 
an.

www.malertest.de
Telefon (0 51 51) 55 88 55 • Fax (0 51 51) 55 88 50
www.maler-deutsch.de
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Punkt 13   Neuwahl des Ehrenrates

Bruno Krieger schlägt Ingrid Biel und Wieder-
wahl der bisherigen Mitglieder des Ehrenra-
tes vor. Mit 3 Enthaltungen werden Ingrid Biel 
und die bisherigen Mitglieder zum Ehrenrat 
gewählt. Alle nehmen die Wahl an.

Punkt 14   Wahl der Kassenprüfer

Dr. Joachim Sohn schlägt die Wiederwahl 
von Manfred Dreyer und Dieter Merfert zu 
Kassenprüfern vor. Die bisherigen Kassen-
prüfer Manfred Dreyer und Dieter Merfert wer-
den mit 3 Gegenstimmen wiedergewählt. Sie 
nehmen die Wahl an.

Punkt 15   Mitgliederanträge

Die Mitgliederanträge wurden nach dem TOP 
11 „Entlastung des Vorstandes“ zur Abstim-
mung vorgestellt. 

Punkt 15.1
Antrag des 1. Vorsitzenden Roman von

Alvensleben über die „Beteiligung der
Trainer an den Platzkosten“

Jeder Trainer bezahlt ab der Sommersaison 
2017 für die Benutzung der Tennisplätze im 
Rahmen von Übungsstunden (Tennistrai-
ning, Cardio-Training) eine Gebühr in Höhe 
von 2,- €/h für die Platznutzung an den DTH.

Die Mehrheit der anwesenden stimmberech-
tigen Mitglieder ist gegen die Umsetzung des 
Antrags.

 11 Enthaltungen

 10 für den Antrag

Der Antrag ist damit abgelehnt.

Punkt 15.2
Antrag des 2. Vorsitzenden Dieter
Ratgeber über die „Erhöhung des
Stundensatzes beim Arbeitsdienst“

Der zu zahlende Betrag für nicht nachgewie-
sene Arbeitsstunden ab dem Jahr 2017 wird 

Die 1. Damen waren auch bei der JHV dabei. Von links: Jana Riedel, Kristina Lemke, Jeanette 
Klawitter und Corinna Schmidt.
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von 12,- €/h auf 15,- €/h erhöht (maximal also 
nicht mehr 60,- €/Jahr sondern 75,- €/Jahr).

Die Mehrheit der anwesenden stimmberech-
tigen Mitglieder ist gegen die Umsetzung des 
Antrags.

 24 Enthaltungen

  4 für den Antrag

Der Antrag ist damit abgelehnt.

Punkt 15.3
Antrag des Jüngstenwartes Marcel
Baenisch  über die „Errichtung eines
Beachtennisplatzes auf dem Gelände des
DTH“

Die Mitgliederversammlung beauftragt einen 
Projektleiter und ein Projektteam mit der 
Erstellung einer Vorplanung. Laut Aussage 
des NTV kostet die Errichtung eines Beach-
tennisplatzes 4000 € bis 5000 €.

Die Mehrheit der anwesenden stimmberech-
tigen Mitglieder ist für die Umsetzung des 
Antrags.

 11 Enthaltungen

  7 gegen den Antrag

Als Projektleiter wird Marcel Baenisch 
benannt. Niels Merz und Ernst Wahle werden 
ihn als Projektteam unterstützen.

Punkt 16   Verschiedenes

Frank Seidel dankt den anwesenden Mitglie-
dern für ihre Teilnahme an der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung und schließt die 
Sitzung um 22.35 Uhr.

Hameln, 2. März 2017

Frank Seidel  1. Vorsitzender

Corinna Schmidt  2. Vorsitzende

Oliver Scholze Schriftführer
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Der DTH
dankt allen Werbepartnern und Sponsoren

für das gezeigte und künftige Engagement.

Unsere Mitglieder fordern wir auf, diese

Partner bei Ihren Einkäufen besonders

zu berücksichtigen!

 Der Vorstand

Sichtblendenwerbung

Firma Baukmeier

Malermeister Ernst Deutsch

Elektro Hanisch

Car akustik

Kastner Dachdeckereibetrieb

Lohmar Bodenbeläge

Pro Office

Stadtsparkasse Hameln

Wolfgang Rendorf Tennisplätze

Deister- und Weserzeitung Hameln

Schaper-Baustoffe, Lügde

Koopmann & Wienkoop

Der DTH
dankt allen Werbepartnern und Sponsoren

für das gezeigte und künftige Engagement.

Unsere Mitglieder fordern wir auf, diese

Partner bei ihren Einkäufen besonders

zu berücksichtigen!

 Der Vorstand
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Antrag auf Aufnahme
in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.

Hiermit stellen wir den Antrag auf Mitgliedschaft in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.
Mit der Aufnahme erkennen wir die Satzung und Spielordnung des DTH e.V. an. 

Vorname

Datum

Vorname

Vorname

Name

Unterschrift

Name

Name

geboren am

geboren am

geboren am

aktiv      passiv

aktiv      passiv

aktiv      passiv

Mitgliedsbeiträge des DTH e.V.    Stand: 22. 2. 2013    Beitrag fällig jeweils April jeden Jahres

Erwachsene
Ehepaare/zusammenlebende Paare
Familien
In Ausbildung/Freiwilligendienst
Jugendliche 7. – 18. Lebensjahr
1. Jugendlicher
2. Jugendlicher und weitere der
Familie

EUR  225,00
EUR  380,00
EUR  450,00
EUR 120,00

EUR  100,00

EUR    70,00

Absender:
Vorname, Name, PLZ, Ort, Straße             bitte deutlich schreiben

Deutscher Tennisverein Hameln
z. Hd. Dr. Joachim Sohn
Postfach 10 02 62
31752 Hameln

Tel.
mit Vorwahl

E-Mail

Handy

Jugendliche mit aktivem Elternteil
Kinder 3. – 6. Lebensjahr
1. Kind
2. Kind und weitere der Familie
Kinder mit aktivem Elternteil
Passive Mitglieder

EUR    70,00

EUR   50,00
EUR   30,00
EUR   30,00
EUR   50,00

Für die Zuordnung ist das Alter am
1.1. des Jahres maßgebend.

Der Jahresbeitrag wird am 1. April des Jahres fällig. Bei Vereinseintritt im laufenden Jahr ist der Beitrag 
im Eintrittsmonat fällig. Der Beitrag kann per Bankeinzug oder Rechnungsstellung beglichen werden. 
Kann der Bankeinzug aus Gründen, die das Mitglied zu vertreten hat, nicht erfolgen, sind die daraus 
entstehenden Bankgebühren (Rücklastschrift) von dem Mitglied zu tragen. Mitglieder, die nicht am 
Einzugsverfahren teilnehmen, tragen den erhöhten Verwaltungsaufwand für die Erstellung einer 
Rechnung durch eine Bearbeitungsgebühr von 5,- € jährlich.

Arbeitsdienst: Gilt für aktive Mitglieder vom 14. bis 65. Lebensjahr. Für die Zuordnung ist das Alter am 
1.1. des Jahres maßgebend. Es sind 5 Stunden Arbeitsdienst pro Jahr abzuleisten. Die abgeleisteten 
Stunden werden vom Platzwart auf Arbeitszetteln erfasst und bestätigt. Für jede nicht nachgewiesene 
Arbeitsstunde sind im Folgejahr – zusammen mit dem Mitgliedsbeitrag – ersatzweise 12,- € an den 
Verein zu zahlen (maximal also 60,- €). Die Vorstandsarbeit gilt als Ableistung des Arbeitsdienstes.

Vereinseintritt: Im Jahr des Vereinseintritts gelten folgende Regeln:
•  bei Eintritt in den Monaten Januar bis Juni voller Beitrag 
•  bei Eintritt in den Monaten Juli bis September halber Beitrag 
•  bei Eintritt in den Monaten Oktober bis Dezember kein Beitrag

Lastschriftermächtigung (SEPA-Mandat) auf der Rückseite, bitte vollständig ausfüllen!
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Deutscher Tennisverein Hameln e.V., Tönebönweg, 31789 Hameln
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 76 ZZZ 00000267291

Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer

SEPA-Lastschrift-Mandat

Ich ermächtige den Deutschen Tennisverein Hameln e.V., Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
vom Deutschen Tennisverein e.V. gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungs-
datum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

Datum und Ort                                                                              Unterschrift

BIC

IBAN

D E



Inserenten-Verzeichnis Seite

Wir danken allen Inserenten für die freundliche Mithilfe.
Unsere Mitglieder bitten wir, diese bei Ihren Einkäufen

besonders zu berücksichtigen!

Allee-Apotheke .........................................31

Altstadt-Reisebüro ....................................33

Ambrosia Ristorante .................................45

Ambulante Pflege Rima v. Alvensleben....46

Auguste Heine Bestattungswesen..............4

Bente Garten- und Landschaftsbau..........21

Beye Ingenieurbüro GmbH.......................17

Blesius Fotostudio ......................................4

Brillen-Galerie...........................................43

Deutsch Malerbetrieb ...............................47

Die Hamelner Tennistrainer ......................16

Die Kfz-Werkstatt Michael Rennen...........10

Ehlerding Blumen .....................................55

Engel Gebäudereinigung..........................19

Figna Container ........................................25

First Reisebüro .........................................44

Grope Tischlerei .........................................9

Gümpel Zaunbau ......................................11

Hanisch Elektro ........................................31

Knemeyer Betten......................................36

Kock Rechtsanwälte .................................20

Koopmann & Wienkoop............................30

Kursawe Bauunternehmen .......................40

Latzel Bad und Heizung ...........................32

LVM-Versicherungsbüro Sohns ................10

Meisterstück-Haus....................................22 

PCF Fahrzeugpflege ................................19

relog Hameln GmbH.................................49

Wolfgang Rendorf Tennisplätze ................11

Schlesinger Statik.....................................42

Sparkasse Hameln-Weserbergland..........56

Sport-Box..................................................13

Stadtwerke Hameln ..................................25

Steding Partyservice & Events .................54

Teraske .....................................................12

VGH Vertretung Labisch OHG..................30

VGH Regionaldirektion .............................18

Volksbank Hameln – Stadthagen eG........21

XOX Snack und Gebäck...........................55
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Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Juli 2017.

Redaktionsschluss hierfür ist der 9. Juni 2017.

DTH-Infos online: www.dthameln.de

Veranstaltungen 2017

Sa., 8. April, 15.00 Uhr Saisoneröffnung auf der DTH-Anlage

FÜR DIE EINZIGARTIGEN
MOMENTE IM LEBEN!

Telefon 05151.51555
Mobil 0172.5135555

www.ste
ding.de

Sa., 22. April 3. DTH-LK-Frühjahrs-Cup 2017 – Herren und Senioren

So., 23. April 5. DTH-LK-Turnier für Damen und Senioren

So., 30. April, 11.00 Uhr 12. Multi-Drop-in auf der DTH-Anlage

So., 4. Juni, 10.00 Uhr Pfingst-Mixed-Turnier auf der DTH-Anlage

16. – 18. Juni Regionsmeisterschaften der Jugend und Jüngsten

13. – 16. Juli 31. DTH-Open

4. – 6. August Regionsmeisterschaften der Damen, Herren und
 Seniorinnen und Senioren

9. – 10. September DTH-Jüngsten-Cup 2017 (Orange-Green-Cup)

Mo., 11. April, 18.00 Uhr Beginn des wöchentlichen Drop-ins

Di., 20. Juni, 10 Uhr 10. DTH-Fahrt zu den Gerry-Weber-Open in Halle
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